
fig. 232. 

fi g. 233. 

Hand· 
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Engeln , die di e WE' rkzeugc der P(lss ion tragen, in Glori e und Blattkranz. Unterschriften von 1702. Dann 
folgt alphabetisch, nach den Vornam en geordnet, das Regi~tcr der Brüder umcl Schwestern der Bruder­
schaft cl es hl. Kreuzes . 
13. Heft mit drei Gouachebildern auf Pergament; 18'5 X 30 cm: 1. Chri , hls , über ein er Brunnenschal e 
stehend, in di e se in Blut aus all en Stigmen fli eßt und aus der es in vielen Strahlen wieder ausströmt. 
Darüber ein e von ~ i ebell Säulen getragen e Halbkupp el, in der sieben tubablasend e Gewandengel sitzen ; 
oben vier Embleme mit Devisen. Unten Wappen des Bistums Chi emsee une. des Fürstbi schofs josef 
Franz Grafen von Arco. !n~chriftkartu sch e mit Inschrift: Frallciscus Carnlus E/Js. Chiemensis Pratector 1747. -
2. Kreuz in Glorie, von Wolken umgeben, auf ein ern Hügel stehend ; uriten Chronos, das Wappen der 
Wolken meißelnd . Schriftband : Sigisl71UlldllS Jgnafius Eps C/ziemensis protector 1695. - 3. Ein Schiff 
mit Kreuz und Inschrift: in signo vinces auf dem Sege l, auf stark bewegter See; daneben steht eine 
Frauengestalt mit Wappen des Fürstbischofs josef Franz Grafen von Arco mit der anderen Hand auf den 
Regenbogen mit Inschrift: ill /wc arcu sperabo ze igend . Inschrifttafe l : josephus FrancisCl/s Eps. Chiem 
Protector 1730 in reicher Frucht- und Blum cnrai1mull~ (Fig.232). 
14. Büchsenmach erbuch , geschri eben und mit kolorierten Federzeichnungen ve rsehen von Sebastian Halle, 
um 1596 (Waffenhalle). . 
Einzelblätter aus Brudersch(lftsbüchern , all e Gouache auf Pergament gemalt: I. HI. Katharina in Wolken 
über dem Wappen des Erzbischofs Sigismund v. Schratten bach schwebend l1li t Unterschrift von 1754. -
2. Gnadenbild (von Dorfer) , Mari a mit dem Kind e über Wappen der Di etrichstein mit Unterschrift. -
3. Kruzifixu~ in Medaillon über Wappen des Erzbischofs Leopold v. Firmian mit Unterschrift von 1727. 
- 4. Erzbischof Franz Anton v. Harrach im Gebet vo r dem Kruzifi xus, hinten Vedute von Salzburg ; 
unten Wappen und Unterschrift VOll 1710 (Fi g.233). 

ze ichnungen. Altomonte Martino: 
IV. Handzeichnungen. 

Fig. 234. 

1. Getuschte Federzeichnung; 33 X 24 C/n; Maria Magdalena im Gebet, vo r ihr ein großer Engel, über ihr 
Cherubsköpfch en (hist.-top. Hall e). 
2. Tuschskizze; zirka 35 X 28 '5 cm; leicht gehöht auf dunkelrotem Grund; Frau mit Buch über Wolken 
fliegend, um sie Putten mit Kugel, Schwert, Pfeil C?). An der Rückseite Aufschrift : Pey den Weiissen 
Rossel Wiert ab ' zu legen in Lillz und spätere Bleistiftaufsc i1rift: Martino Altomonte. 
Auernhamm er: 
3. Zwei Kreidezeichnungen: 21 X 14 cm beziehungsweise 12 X 8'S Cf)[; Landschaft en. Bezeichnet: E. J. 
Aurnlzal1lf1ler 1815 bez. 1812 (Z. S.l) . 

Bergler Josef: 
4. Weiß gehöhte Sepiazeichnung; 41'2 X 26'9 cm; Tod der Virgini a. Sie li egt tot auf ein er Bahre aus­
ges treckt, mit entblößtem Oberkörp er. Zu ihren Häupten steht ein Kri eger und zeigt, zur Rach e an ­
eifernd , den Dolch dem zahlreich versammelten Volke. Bezeichnet: j osepil Bergler erster Versuch ell1er 
grossen zusamen .. in Mailand 1779 (Fig.234). 
5. Wi e oben; 25'7 X 37'2 cm; hl. Martin mit anderen Reitern und Fußsold aten mit Lanzen durch ein 
Tor komm end , schn eid et mit dem Schwert ein Stück sein es Mantels für den entblößten lahm en Bettler. 
Bezeichn et: Giusepp. Bergler inv et disegn. Wohl aus derselben Zeit. 
6. Blei stiftzeich nun g; 21'5 X 15'5 cm; Anatomi es tudi e ein er Hand ; auf der Rückseite Skizzen, Christus mit 
erhobener Hand, Madonna mit Kind . 
7. Fragmentiertc Federzeichnun g; zirka 13 X 17 cm; johann es B. für ein heranspringend es Lamm Wasser 
schöpfend . 
8. Lavi erte Sepiazeichnung; 42'3 X 31'3 cm; in ein en Kreis eingezeichneter Stern und sieben Rundbild­
chen, Genesis C. XI I 7, Exodus XIV 16, Exodus XX, Lucas 131 , johannes X IX 30, Matthaei XXVIII , 
Act. II 3/4. Bezeichnet: Giuseppe Bergler inv. et dissegn. 
9. Bl eistiftzeichnung; 27'9 X 37'7 cm; Figur Chri sti a111 Ölberg. Auf der Rückse ite : Nach einer aus Holz 
von Bergler Vater geschniztel1 Statue, von seinem Sohn J oseph Bergler Direclor der Akademie zu Pr ag ge­
zeichnet und mir bey meiner 3ten Al7Jvese/lheit zu Prag geschenkt 18:28. Prol. Filz 111. p. (Hist.-top. Halle) 
10. Speziaeichnung; 32 X 26'5 fl17; eine Frau läß t Amo retten aus ci"t1em Hühn erkäfig aus, ein e junge Frau 
vertei lt von ein er Schüssel Herzen an sie. 
11. Lav ierte Tuschzeichnung; 47 X 33 cm; (beiderseitig) Stud ien nach Raffael , Philosoph en aus der 
Schule von Athen, c1ie drei Engel bei Abraham (Z. S.). 

1) Z. S. = Zeichnungen.Samllllung. 
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fi g. 235 ~ Chri stus HIli. Ölbcrg, 
f ederzeichnung vun J. O. Berglllüller (S . 185) 

IOil1:.236 Auferweckung des Lazaru s, Tu~chzeichnung , 

dem Hans Bocksberger Z \1~cscJlriebcn (S. 165) 
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22. Lavierte Federzeichnung ; 35'5 X 49'1 C1/1; Entwurf ZIJ einell1 Garten "I11V. par Fra: Ant: Danreiter 
1728" mi t der Bleistiftaufschrift : POUI'. Kleesllei17l (Fig. 239). 
23. Getuschte Federzeichnung; 18'5 X 29 cm; Zeichnung nach einem Brunnen; getreppte Basis. darauf 
vier sitzende nackte männliche Gestalten um eine thronende weibliche Gestalt in Rüstung mit Waffen­
trophäen. BeZE'ichnet: F. A17. Danreitel' lev. et dess. 1724. Darunter Grundrißzeichnung zum Becken. 

fig.237 Monstranzenentwurf \'on Fr. Brandtner (S. 16,5) 

Kopie nach elem Brunnen "La France triomphante" von 
Tubi in Versailles (Fig. 240). 
24. Tuschzeichnung; 26'6 X 20'6 CI71; Kartusche, mit Mu­
schel, Füllhörnern usw. verziert, mit Doppelwappen be-

Fig.238 Rötel· lind Federskizze ,'on J. N. c1clla Crocc (S.165) 

krönt, im Inschriftsfe ld : ReFerendissil7lO .... Dlln Coeiestino Ord. S. P. Belledicti ... 1710nnsterii ad S. S. 
Udalricum et Ajram Augustae VindelicorulIl AbbaU vigilantissilno ... /lee nOI1 ... Principis et Archi 
Epi. Sa!isbllrgen. cOl1siliario ... leve hoc manUU111 suarum ad hor/orum condecornlionem spectnns opus­
w[um ..... F. Ant. Dnnreiter. 

25. Federzeichnung mit Tusch; 26'5 X 18'2 CI71; Entwurf (?) zur Aufstellllng eier Mirabell sc l1wcl1lJ11e. An­
sicht des Pegasus über hohem Gesteinssockel , die über Breitsockel lage rnden Wappentiere Löwe und Ein­
horn zu seinen Seiten überragend; darunter Grundriß des Brunnens; in den vier Ecken Postamente mit 
elen zwei Löwen unel elen zwei Einhörnern (Kunsttopographie XIII, Fig. 274) (hist.-top. Halle). 
26. Federzeichnung. rosa unel blau gehöht; Entwurf zu einem Wasserbecken mit Einbau in drei Terrassen. 
Bezeichnet: levee et dessin. Dar Francois Alltoine Danreila 172·). Unten Maßstab und Vermerk Taises (?) le 
perject: (prospecP) est nuss i cOl77l77encee par celte echelle. 
n. Drei rot und grün gehöhte Tuschzeichnungen; Entwurf zu einem Glashaus, zu einem einstöckigen 
Wohnhaus mit ausgebautem Dachgeschoß und zu einer von zwei Laubengängen verbunden(,11 Gartenhaus­
anlage. 

2-1'" 

Fig. 239. 

fig. 240. 
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28. Getuschte Zeichnung; 32·5 ;< 22·3 CI1l; Titelblatt zu den " Garten Prosped von Hellbrun etc" dem 
Erzbischof Leopold Firmian gewidmet. Vorbild zu ein em (vorhande[lell) Stich. 
29. Dazugehöri g zwei getuschte Zeichn ungen, die Neptungrotte und "Der so genandte Forst-TeufI" ; alle 
Blätter mit deutschen uncl französischen Aufschriften. . 
30. Fecierzeichnung, gelb und li chtblau aquarelliert; 18·3 X 19·3 cm; Entwurf zu ein em Gittertor (Fig. 241). 
31. Wi e die vorige; 8·7 X 20·6 cm; varii erter Entwurf. 
32. Wi e di e vorige; 16·5 X 26 CI17; varii erter Entwurf. 

, 

........ , ... ~.,.,~., ' .. ! 

, , . 

'. 

Fi g. 239 GartcncntwlIrf fUr KlcsllCil11, von Danreiter (S. 187) 

33. Federzeichnung, ge tuscht und rosa gehöht; 14·4 X 34·-1 CI/l; Entwurf zu TLirrahmungen , unten Maß­
stab und Aufschrift : Maaßslab zu denen Sacriste)' Portai/en. Entwurf für die Sakristeitüre der Sebastians­
kirche (K un sttopograp hi e IX , Fig. 156). 
34. Federzeichnung, getuscht ; 26·7 X 13 Clll; Vogelhaus im Mirabe ll ga rten, vier z\\"eigeschoss ige Flüge l Ulll 

ein überhöhtes Mittelgebä ud e angeord net, dessen oberer Abschlu ß ko rrigiert ist (Kunsttopographie XIII, 
Fig. 240). 

35. Rot. violett und gelb gehöhte Bleistift- un d Tuschzeich nung; 40·5 X 27 C111; laut Aufsc hrift: le profil 
et le plall de la C ascade de Tr iallon. 
36. Rot, gelb , blau gehöhte Federzeichnung (unregelmäßig ausgesch nitten) einer Schloßtassade (Zwinger?). 
Bezeichnet: Fra. An!. Danrei!er 1720 äDresden (hist.-top. Hall e). 
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37. Federzeichnung, aquarelliert; 21 X 35'5 cm; Entwurf zu einem Altar unter Gewölbeabschluß; Tambur, 
Kuppel, Laterne; hinter der Mensa gemal te AI tarwand; Kruzifixus zwischen den gekreuzigten Schächern, über 
ihm Gott-Vater und die Taube, zu Füßen des Kreuzes Maria, johannes, Magdalena (Fig.242) (hist.-top. Halle). 
38. Feder- und Tuschzeichnung; 30'3 X 16'5 cm; En twurf zu einem Scgmen tbogengebälk, darauf Diana 
mit einem Hund und eine Frau mit einem Hirsch, beide einen Kronreif haltend (Fig.243). 
39. Getuschte Zeichnung; 61 X 43 CI11; Fußwaschung, laut Aufschrift nach dem Bilde des Bertin (Parisiis) 
1752 dem Erzbischof Andreas jakob Graf Dietrichstein gewidmet. 
40. Wie die vorige; Abendmahl, nach dem Bilde des Nikol. Grossi (Venetiis) gleichfalls 1752 dem Erzbischof 
gewidmet (hist.-top. Halle). 

Fig. 240 Zeichnung Danreitcrs nach einem Brunnen 
von Tubi in Versail1es (S. 187) 

41. Wie oben; 58'5 X 42 CI7l; Anbetung der Hirten, nach dem Bilde des Seb. Conca (Romae), dem Erz­
bischof Sigismund Schratten bach 1753 gewidmet. 
42. Wie oben; 59'5 X 43'5 CI11; Anbetung der h1. drei Königc, nach dem Bilde des Rubens, gleichfalls dem 
Erzbischo f Sigism und 1754 gewidmet. 
43. Wie oben; 44'5 X 63 '5 CI11; Vermählung Mariä, nach dem Bilde des jouvenet gleichfalls dem Erz­
bischof Sigisl11und 1757 gewidmet. 
44. Wie oben; 39'5 X 66 CI71; hl. Sigismund im Gebet, oben drei große Enge' über Wolken , nach CharIes 
Lebrun ; gleichfalls 1757 (" hanc indignam delineationem") dem Erzbischof gewidmet (Fig.244). Di ese sechs 
Zeichnungen wurden 1850 erworben (Jahresbericht 1850). 
45. Lavierte Federze:chnung ; 46 X 27'5 CIll; grundt, außzug und Durchschnitt einer pferdt schwäme, so ohne 
Verruckhung der zuvor schon stehenden Statuen bey dem Hofstall hätte khönnen angelegt werdien. inven!. par 
Francois An!. Danreiler 17-31. 

Fig. 242. 

Fig. 243. 

Fig. 244. 



Fig. 245. 
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46. Lavierte Federzeichnung, Vorzeichnung zu delll Stich " Grulldri ß des Schlosses und Gartens zu Hell­
brunn" mit ge ringen Textkorrek turen. 

47. Lavierte Federzeichnung; 41'3 X 31'5 CI11; Grundt Riss d. Empor Kürehen ober dem Chor, darunter 
dessen forderer geometrischer Außzug. Oben Bleistiftvermerk : Es hätten zwar mehrere Verkhnüp!ung khönnen 
beygebracht werden, allein habe ich solche ums mehrere spatium zu denen Bettstühlen zu haben, unterlassen 
(Fig.245). 

Fig.241 Gittcrentll'ürfe \'on Danreiter (S. 188) 

48. Lavierte Fedcrzeicl1l1ung; 47 '5 X 31'3 CI71; Längsschnitt (Entwurf) durch cin e Kuppelkirch e (mit La­
terne) lind Fassadentür1l1 en. Ohne Signatur und Datum. 

4~. Lavierte Federzeichnun g; 17'7 X 47'3 cm; Entwurf zu ei nem Portal mit Oberlicht; die Tür von 
~Jias t e rn fl ankiert, di e nach unten verjüngt sind , nach oben in Voluten end en und männlich e Karya­
tJdenhermcn (Engel?) tragen. Bezeichn et: F: A: D: 1750. Vermerk zum Oberlichtabschluß: Auf disem 
Frontispitio khönllen :2 kfzleine Engl mit einem Creutz oder Cronen angetragen lVJden. Entwurf für das 
Portal der Sebastial1 sk irche (Kunsttopographi e IX, Fig. 155). 
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Fig. 2.f2 Aquarel tierte Federzeichllung VOll Danrcitcr (S.189) 

Fig.2-13 'fuSdJleichnulig ,"Oll Danreitcr (S. i SS) 
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50. Lav ierte Federzeichnung; 62 X 24'6 CI77; Prospek te des " Pomeranzenh auses zu MirabelI" mit den 
"alten und fas t unmöglich auszubesseren seyenden Fenstern " und Entwürfe zu den den " neu eingeth eilt 
und projectirten Fensteren, wann auf gnäd igs ten Befehl .... angordnet würd e, allj ährli ch etl iche machcn 
dürfen zul assen" . Fern er "Unm aßgebli cher entwurf ein es Fensters, ~i e so lche zur mehreren nuz-Beleich­
tung und Verm eidung alj ährli cher Ausbesserun g . .... khunt en angeordn et werd en". (Nicht signi ert , 
und ati ert.) 
5 1. Lavierte Federzeichnu ng; 62'5 X 39'2 CI7I ; Entwürfe fü r das Gl as haus in MirabelI , " . ... Facade .. 
gegen den Haubtgebäu", " ... gegen die Statt", " ... gegen der Strassen wie auch gegen den Reldbau"; 
Grun dri ß un d Profil des Glashauses, Grundriß des Hauptgebäudes. Bezeichn et : F. A. Danreiter 1744. 

l"' ig. 2-14 Tuschzeichn ung. 1-11 . Sigislllund, 
von Danreitcr nach einelll Stich \'on Ch. Lebrun (S. 189) 

52. Lav ierte Federzeichnung; 55 X 42'5 CI11; Grundaufnallll1 e des "Tit. . . . Hofkanzl ers Gut nächst der 
Gravenau zu Salzburg ausgcmesscn 1743 par F: A: Danreitcr". (Zu Schloß Hern au gehörig.) An der 
Rückseite Bleistifts ki zzcn zu Porta labschlüssen (mi t Kreuz un d Kardin alshut) und zu ein em Grabm al. 
53. Klebeband mi t 17 Zeichnungen desse lben ; in ein er 1847 von Süss geschri ebenen Vorerinn erung wird 
die Geschich te di ese r Blätte r erzähl t. Sie so ll en nach HÜBNER un d PILLWE IN ursprüngli ch im Besitz des 
Baron v. Kürsinge r (t 1796) gewesen sc in un d kamen sodann in den Besitz des Grafen v. Kühnburg, der 
sie seinem Gärtn er Roth sc henkte. Di ese r sta ttete mi t ihn en se in e Gas tzimm er aus. Aus dem Nachl aß 
Roths 1847 kaufte das Muse um die ZeiChnungen un d ve reini gte sie in ein em Klebeband , dem ein von 
Lactanz Firmian mit Bleistift auf gelbl ichem Papi er (l-i X 17'7 CI7l) gezeichn etes Porträt Danreiters vo r­
gesetzt wurde. Die Danrcitcr Zeichnungen (32'8 X 23·3 CIIl ) sin d die Vorzeichnungen mi t Aufschriften zu 
elen Stichen: 1. Dom von Westen (1 728); 2. DOI11 von Süden : 3. Uni versitätskirche ; 4. Margareten­
kape ll e; 5. Theati nerkirche; G. Nonn berg; 7. Franziskanerkirche; 8. Bürge rspitalkirche; 9. Ursulinerinnen­
kirche ; 10. Kapuzin erkirche ; 11. Sebasti anskirche; 12. Gabri elskapell e; 13. Lorettokirche; 14. Dreifaltig­
keitskirche; 15. Augustin erkirche in Mülln ; 16. No nntaler Kirche (1 73 1); 17. Maria Pl ain , ebenso (Jahres­
heri cht 1847). 
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f ig. 2-15 Eillporenentwurf \'on lJanrcilcr (S. 190) 

fig. 2-16 leichnung von Leopoltiskrull von Danreiter (S . 19-1) 
XVI :!,'j 



Fig. 24(;. 

Fig. 2,17. 

Fig. 2·18. 
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Fern er eine 1848 von Pezolt hinzugefügte Zeichnung von Leopoldskron. Bezei chnet: Dessinee par A. Dan­
reiter 7740 (hist.-top. Hall e) (Fig. 246). 

Dies Albert Christoph: 

54 . Zirka 28 X 21'5 CI71; zwe i italienische Landscllaften in Sepi a beziehungswci s'~ Tusch mit antikisierender 
Staffage . Um 1800. 1852 von Pczolt geschenkt (Jahresbericht 1852; hi st.-top . Halle) . 

Durach J. B.: 
55. Sepiazeichnung; 21'5 Y 35071; hl. HicronYlllus, bül:lend, in Fclscnlandschaft, nebcn ihm der Löwe , 
allf dem zwei Putten mit delll Kardinalshut spi elen. BezeicllIlct: J. B. DuraeIl jecit (hi st.-top. Hall e). 
56. Federzeichnung; 21 Y 33'9 CI1l; hl. Hi eronymus, im Gebet vo r dem Kruzifix. Bezeichnet: J. B. Durocll 
jecil (zirka 1770) (Fig.247). 

Ebn er F. A.: 

l'ig.247 111. I lkIOIlY lllllS, 
FcderL<~ iclll lllli g VOll J ß. Dliracli (S. I V-I) 

57. Rötelzeichnung; 34 ;< 50 ClII; Chri stus Cl m Kreu z, das schräg geste llt ist. Bezeichnet: F. A. Ebner 
(zi rka 1750). (Z. S.) 

Eismann j ohann Anton : 

58. Lav ierte Tuschzeichnullg; 13'7 X 8'8 CII1; Landschaft mit B~iumen und eine Ruine (Skizze). Be­
ze ichn et: J. A. Ei 1710n/l . An eier Rücksei tc Bleis Li rtzeichn ung eines Pfeilcrkapi täls 111 i t Volu ten, an dem 
ein Banel mi t Fruchtbukdt hHngt, bekrön end es Cherub köpfchen (zirka 1650). (l . S.) 

Enellinger .l oh.: 

59. Sepiaze ichnung: 21'5 X 28'5 Oll; uiller angedeutetem Baumstamm Hagar mit Ismael im ScIlOI); links 
ein Engel mi t deutender Gebärde. Bezeichnet: J. Endlinge,.. Auf eier Rückse ite Kohl enzcichnungen : Ein 
Löwe nllt menschli chem Ges icht , Rock und Beine ein er weiblichen Person. Mitte ei es XVIII. .Ih5. (Fig. 248). 
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TAFEL XIV JOH. BERNH. FISCHER VON ERLACH, 
ARCHITEKTURZEICH NUNG 

Museum Carolino-Augusteum (S. 19.5) 
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Feyertag Max : 
60. Fassade des hochfürstlich en Pfl egsgebäud es in Rad stadt von Max F eye rt ag (End e des XVIII. jhs.) 
(Z. S.). 

Firmian johann Lactanz Freih err von: 
61. Buch mit Handzeichnungen des j oh. Lactanz v. Firmian auf Leopoldskron (171 2 bis 1786). Di e 
54 Zeichnungen in Bleistift, Rötel oder Kohl e (mit Kreid e) auf ge lbcm oder bl augrauem Papier, zirk a 
14 X 18 cm, stellen Brustbild er zum Teil id entifizi erter Person en dar (Fig. 249) . Darunter (S. 12) Ernst Hirtl , 
Firmianscher Kammerdien er; (S. 43) Valentin Sartori , Türnizmeister ; (S. 56) Komtesse de Arzt ; (S. 57) 
Komtesse de Wurzek; (S. 60) Freiin El eonore v. Au er, Magdal ena Peramzem; (S. 61) Zimonati. (Vi ele Zeich­
nungen sind herausgeschnitten.) Nach der Versteigerung von Leopoldskron 1846 erworben (Jahresb eric ht 1846). 

Fig. 2cl8 Hagar und IsmaeI, Sepiazeichnu ng von J. Endli nger (S. 194) 

62. 18 Bleistiftzeichnungen, zum Tcil leicht aqu arelli ert , zirka 14 X 19 cm; Brustbild er von Herrcn und 
Damen, sämtliche von Lact . Freih errn v. Firmi an. Mitte des XV III . jhs. (Hi st.-top. Hall e.) 

Fischer v. Erl ach j ohann Bernh ard : 
63 . Lavierte FederZEichnung; 28 X 53 CI1l; große Pil as terorel nung mi t Durchbli ck in einen Nebenraum 
(Seitenschiff?), der durch ein en von ein er Balustrade bekrönten Einbau unterge teilt ist. Darin Portal mit 
steil ovalem Feld (Oberli cht) als oberer Abschluß, über dessen umfasse nelel!l Gebälk zwei all ego ri sche 
Frauen mit Kreuz und Buch, das ein Putto träg t. Von el em Seitenschiff Öffnung in RuneIbogen über 
gekuppelten Säul en (zu ein em wei tcren Nebenraum); se itli ch vom Rundbogen stukki erte Enge l. Links 
von di eser Zeichnung ein Gebälkteil mi t Orn ament ; unte r ihr Grun el ri ß ei er großen Pilasterordnung und 
Aufschrift : Fischer v. Erlachell . Der Stil di eser Architektur unel die Zeichenweise lassen di ese Zuschreibung 
möglich erschein en, obwo hl ein Zusamm enh ang mit einem best immten Fi schersehen Bau nicht nachweisbar 
ist (Taf. XIV) . 

FraunI ob j osd: 
64. Öl auf Karton ; 34·5 X 42·7 cm; Ph antas ieporträt ei es Theop hr. Paracelsus, 1492. Bezeichnet: j os . 
Fraul1lob pill x il 18-10. 

Fig. 249. 

Tafel XIV. 
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Fürsta ll er J osef : 
65. Lavierte Federzeichnungen, vier Bergkarten von 1772 beziehungsweise 1773, aus dem Archiv des 
Pfleggerichtes Mi tt ersill stamm end (l. S.). 

Gaml Vital: 
66. In Sepia zwei Landschaften mit geringer Staffage. (Hist.-top. Halle.) 
67. Bleistiftzeichnungen ; zwei große Kopfstudien. Bezeichnet: 6 (beziehungsweise 7). 
68. D. An. Obäd. - Ein e von Wasser umgebene Ruine. - Blumenstück über antikisierendem Postament­
fragment. Wohl id enti sch mit den drei 1846 von Fräulein v. Kl eimeyern dem Museum geschenkten 
(J ahresbericht 1846). 

Fig. 249 Joh. Lact. v. Firl11 ian, Brustbild cines Herrn (S. 195) 

69. Fecl erzeichnung; Blum enstück. 
70. Lavi erte Federzeichnung; 27'2 X 47'5 CI7l; Entwurf zu ein em Altar. 1m Antipendiu11l der Sarkophag­
mensa : die Mari en am Grabe; seitli ch vom Tabernakel ado ri erend e Engel, deren Flügel hinter ~en 
Säulchen des Tabern ake ls durchlaufen. Das Haupt- und Bekrönungsbild ausgespart ; .. in den Interko.lull1ll1en 
des Haupttei les stehcn di e HI. Laurentius und Johann B., sitzen zwei Evangelisten. Ubcr den mächtIgen Vo­
luten der Bekrön ung Engel und Putten. Asym metri sches flamboyantes Ornament (Fig. 250). U1l1 1780 (l. S.'. 

Gang Eleonora, geboren zu Sa lzburg 1794, -r ZlI München 1866: 

71. Drei Aquare llblum enstücke; 23 X 28 cm. Erste Hälfte des X IX. Jh s. (Hi st.-top. Hall e.) 

Gre ni er Loui s : 
72. Entwurf (lavierte Federzeich nung) zu einer Ehrenpforte mit Aufschrif t Coro/ino LInd Maßstab. Ge­
zeichn et: 1I0n Louis Grenier quieszirender Geometer 1817 (l. S.) . 



hg. 250 Hochaltarentwurf, Lavierte Federze ichnung 
von Vital Garni (S . 196) 

fig . 251 Altarentwurf 
von Wolfgang Hagenaller (S. 198) 
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Fig . 252 Altarentwurf 
von Johann Högler (S. 198) 
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Fig. 2.53 Fassadenenlwurf von Georg Laschentzky (S.200) 

Hagenaucr j oh. Georg: 
73. Lavierte Federzeichnungen 1. "Grund- und bau-Riss von der Priester Hau ß Capeln , welche ao. 1767 
zu Kl angfurd ist erbauet worden. Wolf Hagenauer Inve. j oh : Georg Hagenauer delin :" - 2. " Der Hoch 
Altar von der Priester Hauß Capeln zu Klangfurd, welcher Anno 1768 neu ist erbau et worden. Wolfg. 
Hagg. jnv. joh. Georg Hagenauer Delig." Seitlich vom ausgesparten Bild zwei Stümpfe von kanellierten 
Säulen, über denen Tableaus von geis tl ichen Gegenständen (Tiara, Kardin alshut, Rauchgefäß usw.) ange­
bracht sind (Z. S.) (Dieser Altar kam nicht zustand e; der jetzige Altar ist von Propst.) 

Hagenauer Wolfgang : 
74. Lavierte Federzeichnung; zi rka 20 X 30 CIll (lädiert); Entwurf zu ein em Altar l11it reichem Rocaille­
ornam ent an den einfassend en Pi lastern und der geschnitzten Bekrönung. In der Mittelnisch e Figur des 
hl. j osefs mit dem Christkind. Bezeichnet: H agenauer 1761 (hist.-top. Hall e) (Fig.251). 

Heffter Anton: 
75. Vier Aquarelle (Landschaften; hi st.-top. Hall e), Architekturzeichl1ungen, drei Grundrisse (des Kaufmann­
Metzger-Hofes zu Mülln Nr. 52, 1807, des Kaufmann-Heffter-Hofes zu Parsch, 1807, und des Hofapotheker­
Hofes, 1808). - Zwei Blätter bezeichnet: Zeughaus jol.1 und 2 mit den Grundri ssen zu ebener Erde 
und den drei Stockwerken von 1809. - Drei Blätter mit Ansichten und Grundrissen der (wohl zum 
Zeughaus gehörigen) Porti ken (?) (Z. S.). 

Hei nzlm ann Anton, geb. 1798, t 1829 : 
76. Bleistiftzeichnungen (Umrisse nach Bildern von Reni und Antiken), vier Architekturzeichnungen 
zu ein em "o ri entali schen Badehaus (1817), Aquarell und Tuschzeichnung, Landschaft nach der Natur" 
(hist.-top. Hall e) . Di e meisten datiert aus den 20er j ahren. 
77. Lavierte Tuschzeichnung von Freisaal. Vom Bruder Franz H. 1849 geschenkt (Jahresbericht 1849). 

Höfel johann: 

78. Drei Sk izzenbücher in Ledereinband mit Golddruck: "Zur Erinnerung an seine Freunde von johann 
Höfel 182 1 Cl . Bezeichnet: ]826, 1846. Sie enthalten Porträtstudien von Herren , Damen und Kind ern, 
ZUTll Teil mit beigeschriebenen Namen, Ortsangaben und Datum (hi st.-top . Hall e). 

Högler johann (siehe auch Meisterstück von 1721 S.): 
79. Lavierte Federzeich nung; 20 X 52'5 CI71; Entwurf zu ei nem Altar in ein er gotischen Kirche. Das Bild 
ausgespart, über angeschlossenen Umgangstüren die Statuen zweier hl. Könige, baldachinarti ger Abschluß 
des von Voluten cingefaßten Aufsatzes. Bezeichnet: j ol7anll Högler Burgi. Steinmez Maistel' in Salzburg. 
Zweite Hälfte eies XV III. jhs. (Z. S.) (Fig. 252) . Vi ell eicht Entwurf für el en Altar ei er Georgskirche in 
Hohensalzburg. Vgl. Kunsttopographie X III , Fig. 139. 
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Hornöck Anton: 

80. Mehrere Rötelzeichnungen nach Stichen von 1797, 1801 , 1802, 1803 usw. 

Hornöck Franz X: 

Eine große Anzahl von Bleistift- und Rötelzeichnungen , zum Teil nach Gipsköpfen, zum Teil nach Antiken 
zum Teil nach Stichen; ferner eine Anzahl von Porträts. Hervorzuh eben: ' 
81. Rötel und Tusch, 20 X 31 Oll; Allegorie, Chronos hält ein Kind, dem Min erva und zwei and ere alle­
gorische Frauengestalten ihre Huldigung darbringen (hist.-top. Halle). 

fig. 254 Skizze zu einelll Altarbi ld von Christ. Lederwascli 
(S. 200) 

Hornöck josef (Vater von F. X. Hornöck) : 

Fig.255 Tusclizeiclinung \'on Joli. Löxtlwler 
(S. 20 1) 

82. Rötel- und BI eistiftzeichnun gcn nach Stichen, Architekturvorlagen usw .. eine bezeichJlet: 1757. 

Katzier Vinzenz: 
83. Tuschzeichnungen; 22'5 X 15'5 cm; 1. historische (?) Szene, in ein em Zelt überreicht ein kniender 
barfüßiger Jüngling einem sitzenden Herzog (?) ei n Schwert. - 2. Vor ei nem vornehmen Herrn in Hof­
tracht kniet eine Frau und hält ein nacktes Kind emp or ; ein em hinter ihr knienden Mann werden seine 
Fesseln abgenommen. Um 1830. (Z. S.). 

Keneller Tobias: 
~:4. Architekturzeichnungen ; Risse zur "Kürehen zu ÖlIspötten [El sbeth en) (sambt dem Ibcrsc hlagg betr.). 
Ubergeben elen 22. juli 1735" (Grundrisse. Profil e usw. Hochaltar). 

Laschentzky Georg: 
85. "Faschad von jullius Hospithall in .... Würzburg" 1809. "Grundri ss von eier Kirche in .Julius 
Spithall" 1809. 



Fig. 253. 
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86. Fassadenentwurf (zum Mirabell sch!oß?). "Erfund en und gezeichnet von Georg Lasentzki Anno 1781" 
(Fig. 253). 

Lasser Franz Seraph : 
87. Zwei Aquarell e; 12 X 18'8 CI11; Blu menstücke von 1 f,l03 beziehungsweise 1804. 

Lederwasch Chri stoph : 
88. Lavi erte Fed erzeichnung; 3 1 X 44 CI11; Skizze zu ein em Altarbil d, Madonna mit dem Kind e, von 
Putten umgeben, über Wolken thronend ; unten ein e Anzahl von Heiligen, darunter hl. Laurentius und 
Franz Seraphicus (hist.-top. Hall e) (Fig. 254). 

Fig.256 Öls! lIdie von Huber! M"urer (S . 201) 

Löxthall er J ohann: 
89. Wei ß gehöhte Tuschzeichn ung auf blaugrau em Papier; 20'5 X 33'5 CI11; (Entwurf zu ei nem Gemälde?) 
hl. Florian, mit ein em Mühl ste in an einer Schnur um den Hals, wird von mehreren Schergen, die ein 
~eite r befehligt, von ein er Brü c.kc herabgestürzt. Über Wolken Engel mit Märtyrerkrone und -zweig und 
elll Putto. Auf der Rückseite spätere Aufsc hrift: j oll. Löxllwller. Um 1736 (Fig. 255). (Hist.-top. Hall e.) 

Makart Johalln (Vater): 
90. Öiskizze; Landschaft mit Bauernh äusern Lind ge ringer Staffage. Bezeichnd: joll. Makart 18-17. (Hist.­
top . Hall e.) 
91. Mehrere Federzeichnungen, Skizzen "A ufgenolllm en auf dem Sch lossthurm von Bruneck" 1835. 
92. Bleistiftsk izzen aus Italien , 1848, zum Teil mit Farbcnangaben. 
93. Aquarell skizzen von KIesheim , Leopo ldskron 1843. 
94. Skizzenbu ch ; zirka 20 X 16 CI11; 22 Blätter, Z UIll Teil nac h Salzburge r Gebä ud en von 1845 und 1846. 
(Hist.-top. Hall e.) . 
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Mattser roidl'r : 

95. Aquarelli erte Zeichnungen 33 X 19 CII1 ; 2 An sichten von Sc hl oß See haus bei Petting am Waginge r See . 
Bezeichnet: Mattseeroider (XVII. jh.). 

Maurer Hub ert: 

Di e Blätter zum Teil 1853 von Herrn j ohann Michae l Sattl er geschenkt (J ahr esbericht 1853). 
96. Öl auf Leinwand ; 27 X 29'8 cm ; Studie ein es Mann es, fast en face, mit we ißblond em Bart; auf dem 
Kopf ein e mit Perl en un d bunten Stcin en gcschmückte Bisch ofmütze ( ?), der ohere Teil abgeschnitten 
(Fig.256). 

fig.257 Büßende Magd ;ilena, Tuschzeichnung 
\'on Joh. Bap!. P~ rg (5. 203) 

97. Wi e oben ; 24'9 X 34'9 C/1/ ; Ski zze zu ein er Porträtfi gur de r Kaisc rin Mari a Th eresi a in Wi twcn­
tracht, im Hintergrund roter Vorh ang unel Fi gur ein er Pall as (hi st.- top. Hall e). 
98. Wi e oben ; 24'2 X 35 CI11 ; Vari ante zu m vo ri gen ; im Hin te rgrun de schwarze r Vorh ang unel Rcli ef : 
ein von Putten ge tragenes Porträtm eel aill on. 
99. Wi e oben ; 18'5 X 2~ Cl17; Hanels tu el ie. 
100. Wi e obcn ; 15 '3 X 29 CI7l ; Hanelstu el ie. 

Mayburge r j osef : 
101. Vi er große lavi erte Feel erzeichnungen, Titelbl ätte r zu elen "Probczcicllllungen des sonntägli chen Zeich­
nungs unterri chtes" usw. 1835 bis 1837. 
102. Vi er Bl eistiftzeichnungen von Salzb urg von 1822 und 1842 . 

Mayr v. Wald j osef: 
103. Kohl ezeichnungen, ÖI- und Aqu arellbildchcn, zum eist Bauern zillll11 er, Landschaft s- und Kopfstu dicil 
darstell end . Mehrere dati ert. Ein Bl att bezeichn et : Mein Vaterhaus ]8-1/\. Das letz te Datum : ]857. Die Kopf­
stu dic wohl mit der von dcm Künst ler 1840 gesch enkten ident isch (Jahrbu ch 1846) (Volksku nc11. Sammlung). 

XV I 2(i 

Fig. 25fi. 
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Mösel Josef: 

104. Mehrere Bleistiftskizzen, zum Teil Kopien , Studienblätter; eines bezt ichnet: R. P. Gezeichnet vom 7ten 
bis lJ. May 182-5. Auf ein em andern viele Namen, auch: joseph Mösel 1823. (Verm erk: Mösel aus seiner 
Verlassenschaft gekauft.) 

105. Zahlreiche Ölskizzen (Kopfstudien und Genremotive) und Bleistiftzeichnungen (Aktstudien und 
Zeichnungen nach Antiken) zumeist datiert aus den 40er Jahren. Die Blätter sind zum Teil vom Bruder 
des 1851 ges torbenen Kün stlers gesehen kt (Jahresbericht 185 1) . 

Fig. 258 Entwu rf Pordenones zu seinem Altarb ild in S. Giovanni Elemosin~rio 
in Vened ig (S.205) 

Morf (t in Stuttgart 1848, war VOll 1803 ab in Salzburg): 

106. Öl auf Papier, Porträtllledaillon; rund 11 cm; junges Mädch en mit Schncckcnfrisur lind blauet11 Kleid 
mit weißem Umlegkragen. 
107. 16 X. 23 cm; Bäucrill, mi t Kind am Rücketl. 
108. Itali enischc Bäuerinnen, Kopfstudien. 
109. (Ausgeschnitten) Christuskopf. 
110. Entwurf zu ein em lün ettenförmi gen Bild, Ruh e auf eier Flucht nach Ägypten, ein Engel bringt 
Spcise und Trank, in ein em Boot rud ert ei n and erer Engel. 
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111. Aquar~ ll ; zwei tanzend e weibliche Genien, in der Art der pompejanischen Wandgemälde . 
11 2. Kohl e; itali enisierende Landschaft usw. 1850 erworben (jahresbericht 1850). 

Nesselthaler Karl: 

113. Skizzen , Öl auf Leinwand ; 24'2 X 32'3 CI71; Gott-Vater und Christus, uber Wolken thron end mit 
Putten und Cherubsköpfchen. In ein Steiloval komponiert; nach den Gebärden eier Darges tellt~n zu 
sch li eßen, dürfte die Skizze zu dem Bekrönungsbild eines Himm elfahrtsa ltars gehört haben. Zweite Hälfte 
des XVIII. jhs. (hist.-top . Halle) . 

114. 25'7 X 22 '7 C111; Christus und eier Zinsgroschen ; HaI bfiguren ; Christus zu zwei Pharisäern sprechend, 
hinter sei nem Rücken ein dritter mit heimli ch eleutender Gebärde (hist.-top. Halle) . 

f ig.259 All egorische Darstellung, 
Federzeichnung VOl l J. M. Rottmayr (S. 206) 

115. 28'5 X 33 cm; Ausgießung eies Hl. Geistes; Kreiskom posi tion. 
116. 26 X 30'5 C111; Auferstehung Chri sti mit fünf zurückweich end en Wächtern. Nahezu Kreiskompositiol1 . 
End e des X VIII. jhs. 
117 . Chri sti Himmelfahrt. Nahezu Kreiskompositi on. 
118. 19'9 X 33 CI17; Steilkomposition; Christus als Kind mit Nährvater an eier Hobelbank, links Maria, 
spinnend; Zimmer. Sehr flüchtige Skizze. Ende des XVIII. jhs. All e sechs Geschenk des Herrn Gschnitzer 
1846 (Jahresbericht 1846). 
119. 17 Bleistiftzeichnungen in großem Format, Aktstudien und Zeichnungen nach antiken Statuen. An­
fang des XIX. jhs. (Z. S.). 

Perg ... (?) joh. Bapt.: 
120. Tuschskizze ; 14 X 19 C111; Magdalena, in einer Felsenhähl e vo r el em Kruzifix betend, rechts Toten­
kopf. Bezeichnet: johann Baptista Perg. 1600. (Vi ell eicht Bayr?, Fig. 257). Fig. 257. 
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Perwein : 

121. Aquarell; Anbetung des Kindes durch die Hirten. Bezeichnet: PenFeill delin.1808 (sehr ge ring). 

Pezol t Georg: 

122. Sechs Aquarelle; Ansichten aus Itali en. Um 1830. 
123. Skizzen, zum Teil Kopien, Studien blätter. 
124. Porträt; Bleistiftzeichnung mit Rötel. Bezeichnet: Lorchen Oällg deI! 15. Mai 1/:103 (mit Bl eistift 
zugeschri eben: Elconore, Zeichcnlehrerin in Salzburg). 
125. Viele Ölskizzen , Aq uarell e und Bleistiftzeichnungen von de r italienischen Reise, 1840. 

Fig. 260 5epiasl< izzc VOll J. M. Schmielt 

(5.206) 

1" J • " ,i." y 
~\ . 

126. Entw ürfe für Kirchen, Kirchenei nri chtungen, Altäre USW. aus den 50cr und 60er J ahrel!. 
127. Vie le Bleistiftskizzen, zum Teil auch nach Kunstdenkmälern in Salzburg (Z. S.). 
128. Prospekte von Salzburg und Tirol nach der Natur aufgenomm en und ausgeführt in den Jahren 1836 
und 1837 von Georg Pczolt für die übersehe lith ograp hische Kunstanstalt in Salzburg. Von dieser Kunst­
anstalt 1847 dem sUidtischcn Museum in Salzburg gesc henk t. 
129. Album mi t 92 aufgeklebten Tuschzeichnungen, zirk a 15'5 X 11 '5 CI17. 

130. Vier Bleistiftskizzcn, Hohcnsalzbu rg, Blick auf Salzburg von der Arcnbergkapcll c aus. Zwei Varianten : 
Bauer an einen Hirsch gefesse lt , ve rkehrt auf ihm reitend. 
13 1. ür iginalentwü rfe zu .,Beiträge zur mittelalter li chen Ku nstgeschi chte Salzb urgs 1849 (Z. S.). 

Pordenone (Licinio Giannantonio): 

132. Sepiask izze; 18'7 X 25'5 cm; hl. Sebastian , rechts neben ihm am Boden sitzt der hl. Rochus, sich das 
Bein entblößend , bei ihm ein Putto; hinten, den hl. Rochus überragend , 111. Katltarina, ein offenes Buch 
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auf elas R<.eI (?) ge legt. Spätere Aufschrift auf ei er Rückseite: eh. Schwarz Maler g. 1550 gest. 159./, zu 
Prag, München u. Salzburg blühend (Fig. 258). 1855 von Herrn Wi esböck (Wien) geschenkt (Jallresbericht 
1855). Entwurf Porelenon es zu sein em AltarbileI in S. Giovanni Elemosinario (Z. S.). 

Proinetshueber Bartelmee: 

133. Entwurf zu ein er zwcitürmigen Kirche. Bezeichnct: B. P. Pöllier zu Salzburg hals gemaclit. Mitte des 
XVIII. jhs. 

Reiffenstu el Anton v.: 
134. 145 Bleistiftskizzen in ei ncr Mappe; Lanelschaftsstuelien, Bäume, Berge, zum Teil mit Ortsangaben; 
einige Personenstuelien, manchmal mit Farhenbezeichnungen. Mehrere Blätter aus Salzburg, zirka 1840. 

- ~ ... i...... ,. ~ 

Fig.261 Opferung der Iphigeni e, 
d'O!11 J. H. 5cllönfcld zugeschrieben (5. 207) 

135. Ruine eier Kirche St. Wolfgarlg in der Fusch, bald nach der Windlawin e, 1844. 

136. 214 Öiskizzen, (2) auf Kupfer, auf Papier und Leinwanel, zumeist Landschaften aus der Umgebung 
von Salzburg darstellend; darunter zwei von Salzburg se lbst, von Aigen beziehu ngsweise dem Kapllziner­
berg aus gesehen . Um 1840. 
137. Mappe mit Bleistift- unel Tusc hze ichnungen ve rschiedenen Formats, Baum- lind Landschaftsstudien . 
Um 1840. Mehrere Ansichten von Salzburg, darunter eine datiert 1825. Die meisten wo hl 1848 er­
worben (.Jahresbericht 1848) (Z. S.). 

Rcinitzhueber j akob: 

138. Grundrisse, Län gssch nitte zu ein er Kirche und einem Wol1l1haus. Bezeichnd: j akob R. Mauerer 
PöLLier zu Salzburg hats gemacht. Mitte des XV III. jhs. 

139 . Pläne zu dem "Sumergsch loss in Ungern gebaut 1763". 

Fig. 258. 



Fig. 259. 
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Rottm ayr J. M.: 

140. Getuschte Federzeichnung; 40'5 X 58'5 cm; allegorische Komposition von einer Deckendekoration; 
über ein em männlichen und einem weiblichen Genius , um die Putten spielen, schwebt eine Fama. Die 
Putten mit kriegerischen Attributen (hist.-top. Halle) (Fig. 259). 

Sattl er Joh . Mich.: 

141. Bleistiftzeichnung ; 21'3 X 33 CI77; Neutor von eier Stadtseite. Um 1850. 
142. Wie oben; 62 X 39'5 CI77; ein Teil des St . Petersbezirk es unel mehrere anelere Skizzen für das 
Panorama. 

f ig. 262 Rötel- lind Kreidestudie \'on Streicher (S. 208) 

Schifflllann A.: 

143. Fünf Zeichnungen großen und fünf kleineren Formates, Bl eistift, zum Teil mit Kreide gehöht; 
Naturstuelien aus Itali en (Pästum, lsola sacra, Castellamare, Engelsburg usw.), eine datiert 1853 (Z. S.). 

Schmidt j. M.: 

144. Kohl e, mit Kreide gehöht, auf blaugrauem Papier; 22'7 X 30'2 CI11 ; Skizze, hl. Nikolaus über Wolken 
zwischen zwei Putten mit Stab und dem Buch mit den Goldkuge ln ; Ch erubsköpfch en. Bezeichn et : 
H oheblat vor die Mi/ne!' und J. M. Scl7midt F. (in spä terer Schrift). 

145. Bleistift- un d Sepiazeichnung auf grauem Papier; 26'3 X 20'8 CI71; links vorn sitzt ein Mann (?) mit 
Toga und Turban und wendet sich zu ein er neben ihm stehend en Frau, die ein Trinkglas hält, um dessen 
Stiel sich ein e Schl ange ringe lt (?). Rechts steht ein bärtiger Mann in apostolischem Kl eid und spricht 
zu ein em Mann, der vor dem Sitzenden ni ederge kni et ist und ein e Schlange (? einen Bogen) hält . Be­
zeic hn et: Sc/ul1id (Z. S.). 

146. Sepiaze ichnung; 20'7 X 29 CI7l; Skizze zu ei nem Altarbild, Madonna mit dem Kind e mit mehreren 
adorie rend en Heili gen (hist.-top. Hall e) . Mod ern e Aufschrift (Fig. 260). 
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Schmuzer : 

147. Tuschzeichnung; 57'5 X 42 CI11; Felsenlandschaft mit verfallener Hütte. Bezeichnet: Schmuzer 7803 (l. S.). 

Schneeweis Karl: 

148. Bleistiftzeichnung; 16'5 X 23 cm; drei Rosen von einer Masche gehalten. Bezeichn et: Carl Schnee­
weis Zeichenmeister. Um 1800 (l. S.) . 

Schönfeld J. H. zugeschri eben: 

149. Feder- und Bleistiftzeichnung; 20'5 X 28'8 cm' Skizze lphigeniens Opferung; links hinten der Altar, 
vor dem Agamemnon sitzt, darüber über Wolke~ Dian ~ mit der Hirschkuh ; in der Mitte lphigeni e, 

'. 
~;l 

• r\ ) 
' . . , 

;- , . 
.. - . ' . 

Fig. 263 HI. Sebasti an , Sepiazeichnuilg von Palll Troger (S.209) 

von drei Männern geführt; vor ihr knien zwei Mädchen mit ein er Schüssel; rechts vorn zwei Kri ege r. 
Hintergrundsarchitektur (Bleistift) . (l. S.) (Fig. 261). 

ISO. Federzeichnung ; 17'3 X 23'3 CI7l; Skizze; rechts hinten der Hohepri ester, dem ein Paar ZlIschreitet, 
vor der Frau kniet vorn ein e and ere mit erhobenen Händ en ; hinter dem Paare zwei Krieger (?), der eine 
mi t Schrifttafel (l. S.). 

151. Mit Tusch lavierte Sepiazeichnung; 20'1 X 24"4 CI77; Kniestück des hl. Antonius Ercl11., der wie auf­
horchend von eimm aufgeschlagenen Buch aufsieht (l. S.). 

Schwarz Christop h ? 

152. Tuschzeichnung; 18'5 X 26'7 CI77; Krön ung Mari ä, Christus mi t Gott-Va ' er über Wolken thronend 
(darüber die Taube), di e unterhalb zwischen ihnen übe r Wolken kniende Maria krönend. Ein Putto hält 
die Weltkugel Gott-Vaters, ein Engel links vorn schi ebt ein en Wolkenballen, zwei Cherubsköpfchen. 
Entwurf zu einem unregelmäßig ausgeschnittenen AI tarbild. Auf dem Karton ern eute Aufschrift : ChI'. 
Schwarz tu. Wohl erste Hälfte des XVIII. Jh 5. Il. S.). 

l-"ig. 26 1. 
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Sereiti: 

153. Büchlein mi t 20 Blättern; zi rka 14 X 19 CI7l; mi t Sepiazeichnungen von itali enisch en Bettlern nach 
Stichen (?). Das :erste Blatt mit Aufschrift: Diße Original Riß seindt von den berühmblen Mahler Serelti. 
XVIII. jh. 1848 an das Museum von Herrn Mayer geschenkt (Jahresbericht 1848) (l. S.). 

Spranger B. (nach): 

154. Lavierte TUS chze ichnung; 33·5 X 46 CI71; hl. Famili e mit johannes B. als Knaben, der den Kreuzstab 
und ein Lamm trägt und zwei musizi erenden Engeln. Verschlungenes Monogramm. Kopie nach einem Stich 
nach B. Spranger (bei Dom. Custos), das Original des Bildes im Neukloster in Wi ener-Neustadt. 

treicher Franz Nikola us: 

Fig. 26" H I. HieronYl11 us, Sepiazcichnung, 
dem Paul Trogcr zugeschriebcn (S. 209) 

155. Kohl e mit Rötel und Kreide; 28 )( 37 CI11; ein erseits Kopfstudi e ein er alten Frau und neuere Auf­
schrift: Streicher 7f'37 (?) , and erse its ve rschi edene männli che Aktstudien. Ende des XVIII. jh ~. (Fig.262). 

Thanner Franzisk us : 

156 . Bl eistiftzeichnungen 1. nach Maso lin o, Kopf ein es Weltweisen, im Disput der hI. Katharina. Wand­
gemäld e in der Katharin enkape lle San el emente zu ROIll . 5. Hornung 181 8. - 2. nach Bernardin o 
Pinturi cc hi o usw. (sehr gerin g). (l . S. ) 

Tintoretto (n ac h): 

157 . Leich t lavierte Sepiazeic hnun g, die linke Ecke abgef ranst; 38 X 30·5 ClI/; Kinderm ord . lwei große 
Vorelergru ndsgruppen, hinten Kampf der Frauen mit el en Kri egern über ein er Freitreppe. Kopi e nach 
dLm Stich von Aug. Sadeler nach Tintorettos Gemä'de in der Scuola di San Rocco. Vgl. THODE, Tinto­
rdto, Fig.75. 



Städtisches Ml1SelUll Carolino-Al1gustellt11 209 

Tournier J. J.: 
158. Lavi erte Tuschzeichnung; Ovalbildchen; 23 X \7'5 CI11; Felsblock an ein em See mit Segelboot usw., 
auf dem Fels Bursche und drei Landm ädchcn, die mit ein em Hund spielen. Bezeichnet: J. J. Tournie,. 
feei! (gering). Ende des XVIII. Jhs. 
Troger Paul: 
159. Sepiazeichnung; 20 X 26'3 em; eier an den Baum gebundene hl. Sebastian von zwei Männern betreut 
(hist.-top. Halle). (Fig. 263.) 

Troger Paul zugeschrieben: 
160. Sepiazeichnung, Skizze; 19'7 X 28'2 el71; 111. HieronY111us bei einem Steinblock sitzend, die Feder in 
eier Rechten, vor sich ein Buch (?) und einen Totenkopf; ef wendet sich zu ei nem Tuba blasenden 
großen Engel, der mit einem Putto über Wolken fliegt (Fig.264). 

fig. 265 Christus dem Volk e gezeigt, LaVierte Zeichn ung VOll Weißkircllller (S. 209) 

161. Wie oben; 31' 1 X 20'3 el11; zwei Putten mit ausgestreckten Armen, hintereinander über ein kleinc; 
Holzfeuer springend. 
Wagner Franz: 
162. "Pläne zu neuen Vikariats11aus zu Dering (Törring bei Tittl11oning) , welches Anno 1788 zu erbauen 
ist angefangen worden", von Franz Wagner, 15. Aug. 1792 (Z. S.) . 

Wagner Josef: 
163. Entwurf zur Kirche in Einspach mit drei Altären. Salzburg, 8. August 1815 (Z. S.). 

Walle Louis (Vallet): 
164. Zwei kleine Aquarelle; 12'6 X \7'1 el11; Kesselfall bei Gastein und Wasserfall am Radstädtcr Tauern. 
Bezeichnet: Louis Walle leei! 7f173. Von Herrn Julius Hinterhuber 1846 geschenkt (jahresbericht 1846; 
hist.- top. _ Hall e). 
165. 30 größere Blätter, Aquarelle, Landschaften, Wasserfälle u w. (Z. S.). 
Weinmann : 
166. Aquarelli erte Bleistiftzeichnung; 10 X 14'6 el11; Studie " der Waldbachstrub" bei Hallstatt zu einem 
(ausgeführten) Stahlstich (Z. S.). 

XVI 27 

fig. 263. 

Fig. 264. 



Fig. 265. 

Fis. 2(,6. 

Fi g. 2(,7. 

h g. 2(;~ . 
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Weis j osef : 
167. Federzeichnung; zirka 15 X 21'8 (/11; Merkur l1lit gez ücktem Schwert, auf einelll Fel sblock sitzend. 

Bezeichnet: j os . Weis 1/"'77'. 
168. Fed erzeich nung, ova l ; zirka 11 X 15 C11l; Halbfi gur eines sitzend en "Stiftskanonikus von Mattsee", 
nach späterer In sc hrift von josef Weis im 20. jahr gezeichn et (Z. S.). 
Beide 1846 von se in em Schül er josef Daurer geschenkt (Jahresbericht 1846). 

Weißkirchner Wilh cll11: 
169. Lavi erte BleistiHzeichnung; 41 X 29'6 C/ll; se hr flüchti ge Skizze, Chri stus wird dem Volk gezeigt; 
in der Mittc hinten Chri stus zwischen zwei Schergen, links vorn ein Priester und eine unkenntliche Figur, 
rechts vo rn ein e Frau unel ein vo rspringend er Hun d (noch ein angedeuteter Mann). Bezeichnet: Weiss­
kirchner 7f)(JO (Fig. 265). 

Fig. 266 La v ierte Sepiazeichnung von Zais (S.210) 

Wurzer johann: 
170. 33 Blätter in großem Format, Blulll en in Aquarell (botanischer Atlas?) mi t den Namcnsbeischriftcn 
in Bleistift (Z. S.). 

Zais Giuseppe: 

171. Lavierte Sep iazeic hnung; 36 X 24'5 C/I/; Flußlandschaft Illit Zulll Teil ve rfall enen Gebäuden. Mällnl'r 
und Frauen als Staffage, einige Illit Angeln, eine Frau Garn spul end. Bezeichnet: Zais F. (Fig. 266). 

Zanusi jakob: 

172. Lav ierte Federzeichnung; 26 X 41 C/11; Skizze zu einem Altarbild; Franziskanerheilige im Gebet vor 
der über Wolken thronenden Madonn a mit d elll Kinde, hinter eier gro lk Engel ein c Drapnie ZLIr Seite 
schi eben (hist.-top. Halle) . (Fig.267.) 
173. Tuschze ichnun g, Fragment, die lin ke Hälf te 16'5 X 42'5 CI1l; links vo rn zwei Kri eger mit Fahn e und 
Lanze, der eine Handfesse l tragend unel ein Page mit ein er Dogge zur Mitte recht5 weisend. Dort noch 
sichtbar die reiche Rocailleschnitzerei eincs Stuhles (?), hinter dem Il1 c hr er~ Krieger Illit erschrecktcn Mi enen 
stehen , davor ein ausgestreckter Arm. Bezeichnet: j osepllUs(?) Zonusi InJlenit Allllo 17.ji' (Z. S.). (Fig. 268.) 

Zebhau ser Franz: 

174. Zwei kleill e Öiskizzen; die ein e ze igt da<; Martyriull1 ein es Kriegers, elen ein Scherge mit ei ner Keul e 
erschlägt, oben Engel mit Fa hn e und Krrne; dic l.weite einen hl. ßi~chof über Wulkell, links ein Putto 

I 
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mit dem Stab und ein zweiter mit einer Axt. BeieIe Blätter beschnittcn. Laut Vermerk: erster Maler­
Versuclz als bauern-Knecht 1'01/ 1.9 jahren. XVIII. Jh. Geschenk von Pezolt 1846 (JahresbericlJt 1846). (Z. S.) 
Zebhauser Georg: 
175. 55 Blätter, Kohl e-, Tusch- und Rötelzlichnungen, zum Teil in sehr großem Format. Stuelicn nach 
Gipsköpfen , einige nach ei er Natur, mehrere nach Stichen von Kremser Schmielt, Maulbertsch une! anel erc. 
Zirka 1810 bis 1830 (Z. S.). 
176. Bleistift- und Sepiazeichnung; 21 X 25·5 CI71; Porträt ein es Bauern 111 i t verzcrrten Grsich tszligen , 
Rechts unten bezeichnet: Georg Zebl7auser delin.182:2 (hist.-top. Hall e'. 

fig.267 Allarb ild cnlw urf, lavierte federzeichnung 
von Jos. Zanusi (S. 210) 

fig . 268 fragme nt ei ner Tusch­
zeichnung VOll Jos. Zanusi (S. 210) 

177. Bleistiftze ichnung; 15 X 18 CI7l; Porträt, Brus.bild ein es bartl osen Herrn , dreiviertel Profil , mit dra­
piertem Mantel. Anfang des XIX. Jhs. Vi ell cicht mit dem von ei er Witwe 1845 gC3chenkten Porträt dl'3 
Medailleurs unel Münzgraveurs Matzcnkop: (1762 bis 184-l) id enti sch (Jahresbericht 1845) (hist.-top. Hall e). 

Zeller F.: 
178. Bl eistift- und Aq uarellmini atur auf Papier; Brustbild des Karl Fürst v. Lobkowitz. Bezeichnct: 
F. ·Zeller 853. 
179. Brustbild des Fri ed ri ch Grafen v. Herb erste in. Bezeichnct: Gem. v. Zeller 850. 
180. Halbfi gur des Magistratsrates Rußegger; oval, ausgesc hnitten und aufgeklebt. Anfang eies XIX . Jl1 o. 
181. Landschafts- und Baumstudien versch iede nen kleinen Form ates in Sepia. Mehrere datiert: 1831. 

Anonyme Zeichnungen: 
182. Bleistift mit Rötel auf Papier; 25 X 36 CI7l; Brustb: ld cr (kr Erzbischöfe Georg und Michael von 
Khu cnburg mit Aufschriften. Anfang des XV II. Jhs. (hist.-top. Hall e). . 
183. Bleistift- unel Rötelzeichnung eies " Hanns Fridrich Freyherr von Khu enburg Hochfurst. Salzburg. 
Cammerherr". Brustbil d in ein Oval ko mponi ert. Mit elen heielen vor herge henden Zeichnunge n ZlIsa l11m en­
gehörig (M. B.\ . 
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Fig. 270. 
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184. Lavi erte Federze:chnung; zirka 55 X 33 CI11; Längssc hnit t zu ein er Kirche (un eingerichtet) mit 
ni ederen Seitenschiffen und logen artigen Emporenbrüstungen. XVII. jh. 
185. Eine Reihe von Architekturzeichn ungen " Meisterstücke", jedes au; mehreren Blättern bestehend, 
zum Tei l mit Korrekturen oder dem Vermerk "zu Verbösserung" versehen. 
a) Simon Kollersperger (?) 1669. 
b) " Dises Maister-Stuckh ist von johann Gregorio Gezinger Steinmetz inerhalb drey dage verferttiget, 
anheunt dato aufgewiesen und von Handtwerch der Steinmetzen und Mallrermaistern für guett erkhenn t 
worden, Actum Salzburg den 10. November ao 1700. Bartlm ee Weiser des Raths als Commissarius 
D. D. Stattschreiber (Fig. 269). 

; Fig. 269 ,Meisterstück " von Gregor Götz inger \ '0 11 1700: (S. 212) 

c) dem 8alth. Ko ll inger zu Lauffen Miserabl es Maister-Stuckh (undatiert). 
d) j ohann Schwäbl 1722. 
e) johann Högler 1727 (Fig.270) . 
/) j ohann Adam Stumpfegger 1738. 
g) josef Heiß 1747. 
11) jakob Pogensperger 1756. 
i) Ijakob Reinitzhlleber 1773. 
j) j ob. Georg Laschenzky 1786. 
k) Anton Högler 1798. 
186. Kleines Skizzenbuch mit 37 Aquarellen (9 '5 X 15 CI11), di e Ansichten aus der Umgebung von Salz­
burg darstellen. Darunter Sch loß Pl ain , Wohlfahrtskirch e " bei unsere Lieben Frauen auf der gmain ", 
" Herrschaft Marzoll ", Stauffenegg, ei er "Burger Thurn zu eier Stadt Hallein geherig", " Bartolom e Sec". 
Di e Zeichnungen sind von 1702, 1726, 1729, 1731, 1733 datiert; die erste ,,0. J. S. 1702" (Georg jos. Sig­
mund?) bezeichnet (hist.-top. Hall e). 
187. Weiß gehöhte Tuschskizze auf blaugra uem Papier; 21 X 34 CI77; über Wolkcn t hron end e Frau mit 
eier Tafel eies Hohepri esters an elcr Bru t, ein e Lampe (?) und ein en Stab in der Linken, di e Rechte 
auf die Gesetzestafel ges tützt, die ein Putto hält (Synagoge)? - Dazugehörig eine zwei te Skizze, 
hl. Barth ol01l1äus, stehend, das Spielbein auf r in e Stein stufe ges tützt, in der herabh ängend en Rechten das 
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~esser, in der emporgel.~obe.nen Linken die ~eschundene Haut. An eier Rückseite flüchtiger Entwurf zu 
elJ1cr ~rau m~t Kreuz, ahn.lIch der vorbcschnebenen Synagoge (?) (Z. S.). 
188: Yler lavIerte Tuschzelchnungcn; Entwürfe zur Einrichtung der Hofapotheke mit Maßangaben in 
BlelstIf~. ZW.CI bezel~hne~: M. W. Um 1760 .. Ein Blatt abg~bildet in Kunsttopographie XIII (Fig.378) (Z). 
189. Rotelzclchnung, gClahmtes Oval medaIllon , ausgeschnItten und aufgepIckt. Brustbild des fürstlich 
Salzburger Hofkammerrates Lcop?ld v. Enk (1757 bis 1801). Um 1780. (M. B.). 
1 ~O. Aq~arell; . runel 27 CI11; "AbbIldung ei es S~lzleck en s ei er lutherischen bauern , womit sich elieselben bey 
eInem Tlsch~ 1111 ~Irtshause Z~I Schwarzach 111 dem jahre 1732 zur Auswanderung verbanden. Aufge­
malen auf elJ1em TIsche Im Wlrthshause zu Schwarzach." (Gewidmet dem Vaterländischcn Muse um von 
August Haglauer 18-.t8.) 

Fig.270 ,Meisterst iick" \'on Johann li öglcr von 1727 (S.2 12) 

V. Skulpturen . 

A, Hol z. 

I. Kruzifixus, braun; 77'5 cm hoch; mit [lan gem Schurz und nebeneinander auf ein Pedum ges tellten 
Füßen, Ende des XII. jhs, (Kapelle). (Fig.271.) 
2, 76'5:c/7/ hoch ; Madonna mit dem Kind e in y-Stellung; sie hält das Kind l1Iit beid en Händen über der 
linken Hüfte, mit der rcchten am Unterschenkel; das Kind trägt in eier Linken eine Kuge l, di e Rechte 
faßt das Kopftuch der Mutter. Um 1400 (Kapelle), (Taf. XV.) 
3, Zirka 64 cm hoch ; Mad onna sitzend , im rechten Arm das bekleidete Kind , das mit dem linken Händchen 
das Kopftuch der Mutter faßt. Di ese hält in der linken Hand ein e Frucht. Um 1400, (Kapelle), (Taf. XVI.) 
4. Zirka 123 CI1l hoch ; stehend e Figur des hl. Andreas mit Buch und Kreuz. Stark geschwungene Figur 
mit falti gem, an den Zipfeln abgetrcpptcm Mantel. Um 1420 (Sak ri stei). (Fig. 272.) 
5. Mit Res ten von POlychromi erung, als Applique gearbeitet, Skulptur, zirka 90 CI1l hoch; hl. johannes 
Ev., stehend, di e eine Hand beschädigt. Aus Mittersill stamm end . Um 1440 (Dcpot). 
6. Mit Resten VOI} Polychromie und Vergoldung; zirka 125 cm hoch; stehende Figur der hl. Barbara, 
mit Kronreif auf dem Haupt, die Rechte faßt mit dem Mantelzipfel an den Kelch, di e Linke stützt 
sich auf einen am Boden stehend en Turm . Stark bewegte Figur mit schmal em Oberleib mit vortretenden 
kleinen Brüsten . Um 1460 (Sakristei). (Fig.273.) 
7. Relief; 48'5 X 57 cm; Anbetung der Könige; der Reliefgrunel ist als Felswanel ge bildci ; elavor sitzt 
rechts die hl. jungfrau unel hält das Kind im Schoß, das mit der rechtcn Hand in elas ihm VO Ill knienden 
greisen König elargereichte Kästchen greift. Der zweite König hält ein Gefäß , der dritte ei n Horn. Di e 
Kleider sind sämtlich an elen Säumen mit Perlen besetzt. Gering, zweite Hälfte des XV. Jhs. (LÜTHGEN, 

Salzburg, 378). (Kapell e.) 
8. Relief, entpolychromiert; 81 X 88 CI1l; Enthauptung eies hl. j ohann es d. T., eier in der Mitte vor~le 
kniet; ei er Henker links von ihm schwingt elas Schwert, ein Mädchen rechts 1l ~i1 t c\ie Schüssel bereIt. 

Skulpturen. 

Holz. 

Fig, 271. 

Tafel XV. 

Tafel XVI. 

Fig. 272. 

Fig. 273. 
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